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Arbeitsmaterial zum Artikel  

„Wer bin ich und wo komme ich her“ 

   

Fach: Deutsch / NMG     Zyklus: 2,3 

Bereich: Lesen (Verständnis)    

     Autorin: FS 

 

Schwierigkeitsgrad AM: einfach 

Schwierigkeitsgrad Text: mittel 

 

Kreuze an 

 

Kreuze an, ob die Aussage richtig oder falsch ist. 

 

 Richtig Falsch 

Ab den 1950er Jahren wurden viele Kinder aus Sri Lanka in 
die Schweiz adoptiert. 

  

Diese Adoptionen waren legal.   

Bei den Adoptionen wurden Geburtsurkunden gefälscht 

oder falsche Angaben zu den leiblichen Eltern gemacht. 

  

Die Schweizer Behörden erfuhren von diesem Schwindel 

und haben sofort etwas dagegen unternommen. 

  

Die Vermittler vor Ort verdienten nichts mit diesen 

Adoptionen. 

  

Die Interessen der Schweizer Adoptiveltern waren 

wichtiger als die Interessen der Kinder. 

  

Viele Adoptivkinder, die damals in die Schweiz kamen, sind 

heute erwachsen und versuchen etwas über ihre Herkunft 
herauszufinden.  

  

Viele Adoptivkinder finden oft erst bei der Suche heraus, 
dass die Papiere gefälscht sind. 

  

Mit Hilfe eines DNA-Tests kann es einigen Adoptivkindern 
gelingen, ihre leiblichen Eltern zu finden. 

  

Betroffene haben nun den Verein "Back to the Roots" 
gegründet. 

  

Die offizielle Schweiz hat sich bis heute noch nicht bei den 

Betroffenen entschuldigt. 

  

"Back to the Roots" wird nun finanziell unterstützt, um den 

Adoptivkindern bei der Suche nach ihren Wurzeln zu 
helfen.  
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Korrigiere alle falschen Aussagen. 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

________________________________________________________________ 

 

 

 

Zum Diskutieren 

 

Auch heute werden noch Kinder aus dem Ausland in die Schweiz adoptiert. Diese 

Adoptionen sind aber legal. 

 

Überlege dir Argumente für (Pro) oder gegen (Contra) eine Adoption. Einige 

Argumente findest du auch im Text. Berücksichtige die verschiedenen 

Sichtweisen der Betroffenen (Adoptivkinder, Adoptiveltern, ev. leibliche Eltern) 

 

Schreibe deine Argumente in die Tabelle auf. Diskutiert anschliessend zu zweit 

eure Argumente. 
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Für Adoption (Pro) Gegen Adoption (Contra) 

 

•  

•  

•  

•  
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Lösungen 

 

Kreuze an 

 

Kreuze an, ob die Aussage richtig oder falsch ist. 

 

 Richtig Falsch 

Ab den 1950er Jahren wurden viele Kinder aus Sri Lanka in 

die Schweiz adoptiert. 

 
X 

Diese Adoptionen waren legal.  X 

Bei den Adoptionen wurden Geburtsurkunden gefälscht 
oder falsche Angaben zu den leiblichen Eltern gemacht. 

X 
 

Die Schweizer Behörden erfuhren von diesem Schwindel 
und haben sofort etwas dagegen unternommen. 

 
X 

Die Vermittler vor Ort verdienten nichts mit diesen 
Adoptionen. 

 
X 

Die Interessen der Schweizer Adoptiveltern waren 
wichtiger als die Interessen der Kinder. 

X 
 

Viele Adoptivkinder, die damals in die Schweiz kamen, sind 
heute erwachsen und versuchen etwas über ihre Herkunft 
herauszufinden.  

X 
 

Viele Adoptivkinder finden oft erst bei der Suche heraus, 
dass die Papiere gefälscht sind. 

X 
 

Mit Hilfe eines DNA-Tests kann es einigen Adoptivkindern 
gelingen, ihre leiblichen Eltern zu finden. 

X 
 

Betroffene haben nun den Verein "Back to the Roots" 
gegründet. 

X  

Die offizielle Schweiz hat sich bis heute noch nicht bei den 
Betroffenen entschuldigt. 

 
X 

"Back to the Roots" wird nun finanziell unterstützt, um den 
Adoptivkindern bei der Suche nach ihren Wurzeln zu 

helfen.  

X 
 

 

 

 

Korrigiere alle falschen Aussagen. 

 

In den 1970er bis 1990er Jahren wurden viele Kinder aus Sri Lanka in die 

Schweiz adoptiert. 

 

Diese Adoptionen waren illegal. 

 

Die Schweizer Behörden erfuhren von diesem Schwindel. Aber sie haben 

weggeschaut und nichts dagegen unternommen. 
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Die Vermittler vor Ort verdienten an diesen Adoptionen und machten das grosse 

Geld. 

 

Im Jahr 2020 hat sich die offizielle Schweiz bei den Betroffenen entschuldigt. 

 

 

 

Zum Diskutieren 

 

Auch heute werden noch Kinder aus dem Ausland in die Schweiz adoptiert. Diese 

Adoptionen sind aber legal. 

 

Überlege dir Argumente für (Pro) oder gegen (Contra) eine Adoption. Einige 

Argumente findest du auch im Text. Berücksichtige die verschiedenen 

Sichtweisen der Betroffenen (Adoptivkinder, Adoptiveltern, ev. leibliche Eltern) 

 

Schreibe deine Argumente in die Tabelle auf. Diskutiert anschliessend zu zweit 

eure Argumente. 

 

 

 

 

 

Für Adoption (Pro) Gegen Adoption (Contra) 

 

• Verschiedene Lösungen 

•  

•  

•  

•  

•  

•  

•  

 

• Verschiedene Lösungen 

•  

•  

•  

•  

•  

•  
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